Flysky Sender i6X auf 10 Kanäle erweitern usw., usw.
Die Elektronik von Flysky ist auch in anderen Produkten wie zB Modster XC6, etc. enthalten und sind die nachstehenden Erklärungen daher auch dort gültig. 
Bei einigen meiner Sender wurden zusätzlich Drei-Stellungs-Schalter anstelle eines normalen Schalters eingebaut. - In einigen meiner Sender sind Akkus enthalten, die mit einem Ladekabel aufgeladen werden können. Dieser Aufwand ist nicht erforderlich, da die Sender sehr wenig Strom brauchen und die Verwendung von 4 Batterien lange Betriebszeiten ermöglicht. Deren Spannung wird ständig im Senderdisplay angezeigt.

Vorgangsweise zur Inbetriebnahme und Programmierung des Senders:
Mode 1  Der Sender wird (überwiegend) im Mode 2 ausgeliefert und muss daher durch Umbau der Knüppelaggregate auf Mode 1 (Gas rechts) umgebaut werden. Dazu werden die Knüppelaggregate ausgebaut, um 180° gedreht und gegenseitig wieder eingebaut (wieder beide Anschlüsse innenseitig). Danach muss der Sender im Menü 
“System setup“ (linkes Kästchen im Senderdisplay)  und “Sticks-Mode“, auf “Mode 1“ umgestellt werden. -  Speichern der Einstellungen wie immer mit Taste Return, rechts unten. 
Das Modell anlegen erfolgt im Punkt “System setup“ unter “Model select“. Mit der rechten oberen OK-Taste wird das aktuelle Modell angezeigt. Um ein anderes Modell aufzurufen, wird mit der linken oberen oder unteren Taste ein Modell angelegt. Es muss mit der linken unteren Taste bis zum Kontrolltonende abgespeichert werden. Im Punkt “Model name“ kann dann  der Name des Modells eingetragen werden. – Dazu ist es erforderlich, mit den linken Tasten den gewünschten Buchstaben aufzurufen. Mit der rechten oberen OK-Taste wird er fixiert und man kommt zum nächsten Buchstaben. In der Zeichenauswahl sind auch ein Leerfelder auswählbar. - Nach Aufruf des letzten Zeichens ist mit der rechten unteren Speichertaste am Ende des Kontrolltons der Name abgespeichert. Er ist im Senderdisplay zu sehen und der Sender kann weiter auf das Modell eingestellt werden.
Um auf 10 Kanäle aufzustocken, bedarf es im “System setup“ des letzten Menüpunktes “Auxiliar switches“. Dort wird mit der linken Taste oben, jeder gewünschte Kanal einzeln von OFF auf ON umgestellt. Zum nächsten Kanal wird immer die Taste rechts oben verwendet usw.  Mit der Speichertaste rechts unterhalb, wird immer nach Druck bis zum Kontrolltonende, die Einstellung abgespeichert.

Im Menü “Functions setup“ (rechtes Kästchen) wird im Punkt “Aux.channels“ mit der linken oberen bzw. der unteren Auswahltaste für den jeweiligen Kanal der gewünschte Geber eingestellt. – Die Geber- / Schalteranordnung beginnt rechts mit Kanal 5 -Schalter SWD, dann K6 – SWC, K7- SWB und K8 - SWA. Bei mir werden mit Kanal 9 der rechte Drehregler mit VRB und der linke mit Kanal 10 mit VRA programmiert.   Speichern der Einstellungen wie immer mit Taste Return, rechts unten.
Mixer programmieren. Neben den vorbereiteten Mischern “Elvon“ und “V-tail“  sind 3 freie Mischer programmierbar. – Beispiel: Um mit Schiffen mit konstanter Geschwindigkeit fahren zu können, ohne unbeabsichtigt bei der Rudersteuerung des Modells auch die Geschwindigkeit zu verändern, wird ein freier Mischer im Menü “Functions setup“ und “Mixes“ programmiert. Dann kann links gesteuert werden.
Nach dem Aufrufen der freien Mixerprogrammierung steht  immer Mix#1 an. Mit der OK-Taste rechts oben wird in die darunter liegende Zeile weitergeschaltet. Umgestellt von Off auf On wird mit der Taste links oben. Der nächste Punkt wird wieder mit der OK-Taste aufgerufen und mit den linken Tasten eingestellt. Die nachfolgenden Mixverhältnisse können halbseitig anders gewählt werden, üblich sind 1000%. Im Punkt Offset kann der Ausgangspunkt der Mischfunktion verändert werden (zB bei Landeklappen). Zum nächsten Mischer kommt man mit der Taste links oben.- Das Speichern der Einstellungen erfolgt wie immer mit Taste Return, rechts unten.
[bookmark: _Hlk209594724]Telemetrie Sensoren sind für zB die Spannungs- und die Temperaturentwicklung etc. beim Betrieb interessant. Die gemessenen Werte aus dem Modell können am Senderdisplay in gewünschter Zeilenfolge in maximal 3 Zeilen angezeigt werden.
Die Auswahl der Sensoren erfolgt im “System setup“ > RX Setup“, Punkt “Sensors list“, in der die am Empfänger angesteckten Sensoren aufscheinen. Im nächsten Punkt “Choose sensors“, können die vorhandenen Sensoren für das dreizeilige Sender Display mit der linken oberen Taste ausgewählt werden.  -  Speichern der Einstellungen wie immer mit Taste Return, rechts unten.
Der “Subtrim“ (Mitteneinstellung) wird im Menü “Functions setup“ aufgerufen und ermöglicht mit den linken Tasten die Grundeinstellung einer Kanal-Mitteneinstellung zu verändern. Mit der rechten oberen OK-Taste kann auf den nächsten Kanal gewechselt werden. – Die Knüppeltrimmungen sind gesondert aktiv und verändern den eingestellten Subtrim nicht.
“Dual rate/exp.“ Ruderwegverkürzung/Funktionskurve ist bei manchen Funktionen eine Erleichterung beim Steuern von Modellen, wirkt aber nur bei den Kanälen K1, K2 und K4. Im Menü “Function setup“ kann “Dual rate/exp.“ geändert werden. 
“Dual rate/exp.“ kann schaltbar gemacht werden. Dazu muss ein Schalter ausgewählt werden, mit dem umgeschaltet wird. Davor wird der gewünschte Schalter in die hintere Stellung gestellt, damit danach der Schalter in Stellung vorne auf “Normal“ steht, was für den normalen Standardbetrieb gilt. Die hintere Stellung “Sport“ bringt den größeren Stellweg, also zB. ein höheres Tempo oder die größeren Ruderausschläge.  

Die Aktivierung der Weg-/Expoumschaltung erfolgt im “Functions setup“ unter dem Punkt “Dual rate/exp.“, wo im gewünschten Kanal der gewünschte Wert mit der rechten oberen Taste in den Zeilen umgeschaltet wird.  Mit den linken Tasten werden der Kanal und die Einstellwerte programmiert. - Die Auswahl des Schalters erfolgt unter dem Punkt “Assign switches“ in der Zeile “Fly mode“. Dort wird mit den linken Tasten der gewünschte voreingestellte Schalter ausgewählt und danach die Eingabe gespeichert.
Ein Motor-Sicherheitsschalter wird aktiviert, indem der gewünschte Schalter in die hintere Position gestellt wird. Danach wird im Punkt “Throttle hold“ die Position “Hold“ mit dem linken Taster auf ON gestellt. Danach mit der rechten oberen Taste in die nächste Zeile auf “Value“ geschaltet und der Wert mit den linken Tasten auf 0 gestellt. Wird der Schalter in die vordere Position gestellt, erscheint “Inactive“, also ausgeschaltet. Wird der Schalter nach vorne gestellt erscheint “Activ“ und der Gasknüppel funktioniert wieder normal. (Je nach Schalterstellung auch umgekehrt möglich.) - 24.09.25
